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Liebe Kolleginnen und Kollegen! 

Drei Jahre „GYN TO GO“ - die kostenfreie live Onlinefortbildung  
hat „laufen“ gelernt. Wir freuen uns, Ihnen ein neues Kurs-
programm für das Jahr 2013 / 2014 vorzustellen. 
Was uns besonders gefällt, ist, dass „GYN TO GO“ einen  festen  
Platz  im Fortbildungsprogramm zahlreicher Kliniken und 
Praxen im deutschsprachigen Raum eingenommen hat.
Die drei Basiskurse „Geburtshilfe“, „Gynäkologie“ und  
„Endokrinologie“ finden in der Woche jeweils als „Early-
Morning-Session“ und als „Late-Night-Session“ statt. Morgens  
wird die Veranstaltung häufig direkt als klinikinterne Fort-
bildungs veranstaltung genutzt, die „Late-Night-Session“ ist 

als Version für zu Hause gedacht. Darüber hinaus finden 
an ausgewählten Wochenenden auch in diesem Kursjahr 
themenspezifische Spezialkurse statt.
Die Zuschaltung zu den Fortbildungen ist ausgesprochen 
einfach. Wo immer Sie sich auf der Welt befinden, können Sie 
sich mittels Computer, Laptop, iPad oder Android System  
in ein bedienerfreundliches Onlinekonferenzprogramm 
zuschalten. Sie benötigen nur einen Internetzugang.

Für alle Vorträge sind Fortbildungspunkte bei der Ärzte-
kammer beantragt. 
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Im letzten Kursjahr haben wir für Sie ein neues GYN TO GO 
CME-Portal entwickelt.
Das Besondere daran ist, dass Sie nach der jeweiligen Veran -
staltung sehr komfortabel Ihr persönliches Fortbildungs zerti- 
fikat generieren und Ihre erworbenen Fortbildungspunkte zur  
Bundesärztekammer direkt übertragen können; kein unnötiges  
Papier und keine umständlichen Post wege. Auch als Teilnehmer  
aus dem Ausland, als Hebamme oder Student erhalten  
	

Dr.	Thilo	Gröning / Kaiserswerther Diakonie, Düsseldorf

Sie Ihr persönliches Zertifikat als Download und zum Ausdruck.
Unser ganz besonderes Dankeschön gilt unseren Referenten,  
die die Vorträge ausnahmslos honorarfrei halten. Ohne sie 
wäre das Konzept nicht umsetzbar.

Mit unseren Schirmherren, Herrn Professor Lampe (Düssel dorf)  
und Herrn Professor Vetter (Berlin), starten wir mit Ihnen 
in ein weiteres spannendes Kursjahr!

Dr.	Babett	Ramsauer / Vivantes Klinikum Neukölln, Berlin
2

Neu
Fortbildungszertifizierung 
vollständig online

Mehr Infos: www.cme-gyntogo.de
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Monatlicher	„Basiskurs“

Geburtshilfe
Gynäkologie
Endokrinologie

Vortragszeiten
Early-Morning-Session 7.30 – 8.15 Uhr
Late-Night-Session 19.00 – 19.45 Uhr

1 CME Punkt je Vortrag

Wochenendkurse

1.	Wochenende		
Samstag, 01.02.2014
Geburtshilfe	über	den	Tellerrand
Sonntag, 02.02.2014
Wichtiges	für	eine	gute	Stillberatung

2.	Wochenende
Samstag, 17.05.2014
Operationsgrundlagen	für	die	Facharztweiterbildung

3.	Wochenende
Samstag, 27.09.2014
Inkontinenz	Diagnostik	–	operative	Therapieansätze		–	
konservative		Optionen

Vortragszeiten
jeweils von 9.30 - 13.00 Uhr

4 CME Punkte je Tag

Veranstaltungsüberblick – Kursjahr 2013 / 2014
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VortragsprogrammVortragsprogramm

Monatlicher	Basiskurs	Geburtshilfe
Early-Morning-Session 07.30 - 08.15 Uhr
Late-Night-Session 19.00 - 19.45 Uhr

16. Oktober 2013
Konservatives	Vorgehen	bei	Einstellungsanomalien
D. Grab, München 
 
13. November 2013
Fire	–	Skills	Schulterdystokie	und	Dokumentation	
K. Vetter, Berlin  

18. Dezember 2013
Zwillingsentbindung	–	kein	Grund	zur	Sectio?	
G. Seliger, Halle 

22. Januar 2014
Vorzeitiger	Blasensprung	–	
Überwachung	und	Entbindung
L. Hellmeyer, Berlin  
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Vortragsprogramm

14. Mai 2014
Plazentationsstörungen	–	sonographische	Diagnosen		
B. Schiessl, München 

4. Juni 2014
Präeklampsiediagnostik	für	den	klinischen	Alltag?		
H. Stepan, Leipzig 

2. Juli 2014
Diabetes	im	Kreißsaal	–	was	muss	ich	beachten?		
J. Stupin, Berlin 

3. September 2014
Fit	für	die	nächste	Atonie!		
D. Schlembach, Jena 

24. September 2014
Alles	für	den	Alltag	zu	Parvovirus	und	Cytomegalie	
M. Enders, Stuttgart  

5. Februar 2014
Die	schwierige	Sectio	–	Beherrschung	von		
intraoperativen	Komplikationen
S. Seeger, Halle 

19. März 2014
Update	Lungenreife:	frühe	Gabe	–	späte	Gabe		
M. Schmidt, Duisburg 

2. April 2014
Basis	Neurosonographie
F. Kainer, Nürnberg 

7. Mai 2014
Habituelle	Aborte
E. Schleußner, Jena  
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Vortragsprogramm

23. Oktober 2013
Diagnostische	Abklärung	unklarer	Mammabefunde
W. Janni, Ulm  

20. November 2013
Basiswissen	Mammakarzinom 
H. Rosendahl, Berlin

08. Januar 2014
Blickdiagnose	bei	unklaren	Vulvabefunden	
W. Mendling, Wuppertal 

29. Januar 2014
HPV:	Vorsorge	und	Impfung	
R. Lellé, Münster

26. Februar 2014
Basiswissen	Zervixkarzinom	
S. Ackermann, Darmstadt 

26. März 2014
Endometriose:	operatives	Management		
T. Römer, Köln 

Monatlicher	Basiskurs	Gynäkologie
Early-Morning-Session 07.30 - 08.15 Uhr
Late-Night-Session 19.00 - 19.45 Uhr
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Vortragsprogramm

30. April 2014
Basiswissen	Corpuskarzinom	
G. Emons, Göttingen

21. Mai 2014
Der	suspekte	Adnexbefund	
O. Geist, Düsseldorf

25. Juni 2014
Basiswissen	Ovarialkarzinom
B. Lampe, Düsseldorf

 13. August 2014
Vergewaltigung	–	was	muss	ich	alles	beachten?
S. Banaschak, Köln 

27. August 2014
Mädchensprechstunde:	Wann	ist	die	Spezialistin	gefragt?
G. Debus, Dachau 

10. September 2014
Die	ersten	Handgriffe	bis	Hilfe	kommt:		alles	zur		
Reanimation	und	Anaphylaxie / M. Pin, Kaiserswerth 

13

Dr. Thilo Gröning
Kaiserswerther Diakonie, Düsseldorf
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Vortragsprogramm

Monatlicher	Basiskurs	Endokrinologie
Early-Morning-Session 07.30 - 08.15 Uhr
Late-Night-Session 19.00 - 19.45 Uhr

30. Oktober 2013
Differentialdiagnose	und	Therapie	von	Zyklusstörungen
K. Schaudig, Hamburg / A. Schwenkhagen, Hamburg 

27. November 2013
Prinzipien	der	Kontrazeption	
K. Schaudig, Hamburg / A. Schwenkhagen, Hamburg  

11. Dezember 2013
Kontrazeption	in	Spezialsituationen
K. Schaudig, Hamburg / A. Schwenkhagen, Hamburg  

15. Januar 2014
Die	Kinderwunschpatientin	–	was	ist	zu	beachten?
I. Wiegratz, Frankfurt a.M.
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Vortragsprogramm

12. Februar 2014
Die	kleine	Hormonkunde	–	was	muss	der	Frauenarzt	
von	der	Hormonanalytik	wissen?		
K. Schaudig, Hamburg / A. Schwenkhagen, Hamburg

12. März 2014
Peri-	und	postmenopausale	Hormontherapie	–
aktuelle	Datenlage	zu	Nutzen	und	Risiken
K. Schaudig, Hamburg / A. Schwenkhagen, Hamburg

9. April 2014
Peri-	und	postmenopausale	Hormontherapie	–	
praktisches	Vorgehen	im	Allgemeinen	und		
in	Spezialsituationen
K. Schaudig, Hamburg / A. Schwenkhagen, Hamburg

18. Juni 2014
Hormone	und	Karzinome	
K. Schaudig, Hamburg / A. Schwenkhagen, Hamburg

16

Dr. Babett Ramsauer
Vivantes Klinikum Neukölln, Berlin
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„Early-Morning-Session“

9. Juli 2014
Hormone	und	Gewicht	
K. Schaudig, Hamburg / A. Schwenkhagen, Hamburg

6. August 2014
Androgenmangel	bei	Frauen,	Fakt	oder	Fiktion
K. Schaudig, Hamburg / A. Schwenkhagen, Hamburg

17. September 2014
Climacterium	Präcox	/	primäre	Ovarialinsuffizienz
K. Schaudig, Hamburg / A. Schwenkhagen, Hamburg

19
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11.15 Uhr
Entzündliche	Darmerkrankungen	in	der	Schwangerschaft
B. Ramsauer, Bremen

11.50 Uhr
Maternale	kardiale	Erkrankungen	in	Schwangerschaft	
und	Wochenbett	/ F. X. Strauß, Berlin

12.25 Uhr
Grenzen	des	Ultraschalls	bei	Adipösen
U. Schäfer-Graf, Berlin

1.	Wochenendkurs
Geburtshilfe	über	den	Tellerrand

Samstag, 1. Februar 2014
ab 9.30 - 13.00 Uhr

Vortragszeit 30 Min. + 5 Min. Diskussion

9.30 Uhr
Thromboseprophylaxe	in	Schwangerschaft,	
nach	Sectio	und	im	Wochenbett / R. Zotz, Düsseldorf

10.05 Uhr
Gerinnungsdiagnostik	in	der	Schwangerschaft
R. Klamroth, Berlin

10.40 Uhr
Physiologie,	Diagnostik	und	Behandlung	von	fötaler	Anämie
F. Vandenbussche, Nijmegen 

Vortragsprogramm
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10.40 Uhr
Stillen	bei	extremen	Frühgeborenen	
E. Heinecke, Hamburg / J. Karger-Seider, Hamburg

11.15 Uhr
Das	späte	Frühgeborene,	ein	Sonderfall	in	der	Stillberatung
M. Köster, Solingen

11.50 Uhr
Medikamente	und	Stillen	
P. Kollow, Berlin 

12.25 Uhr
Mastitis,	Milchstau	und	Abszess	–		
leitliniengerechte	Behandlung
M. Abou-Dakn, Berlin

1.	Wochenendkurs
Wichtiges	für	eine	gute	Stillberatung

Sonntag, 2. Februar 2014
ab 9.30 - 13.00 Uhr

Vortragszeit 30 Min. + 5 Min. Diskussion

9.30 Uhr
Grundwissen	zum	Stillen
M. Manz, Lübeck

10.05 Uhr
Ausgewogene	Ernährung	der	stillenden	Mutter	
R. Gresens, Hamburg

Vortragsprogramm
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10.40 Uhr
Hysterektomie	 / N. Trifyllis, Düsseldorf / A. Gerling, Düsseldorf

11.15 Uhr
Adnexoperationen / S. Becker, Frankfurt a. M.

11.50 Uhr
Sectio / C. Bartz, Saarbrücken 

Spezialvortrag

12.25 Uhr
Robotic	surgery	ist	das	die	Zukunft? / R. Kimmig, Essen 

2.	Wochenendkurs
Operationsgrundlagen	für	die	Facharztweiterbildung

Samstag, 17. Mai 2014
ab 9.30 - 13.00 Uhr

Vortragszeit 30 Min. + 5 Min. Diskussion

Alles	zu	präoperativer	Vorbereitung,	
operativen	Techniken	und	postoperativem	
Management	zu…
9.30 Uhr
Brustoperationen / M. Budner, Bad Saarow

10.05 Uhr
Konisation	 / C. Koßagk, Bad Saarow

Vortragsprogramm
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11.15 Uhr
Operative	Therapie	der	Harninkontinenz
G. Naumann, Erfurt

11.50 Uhr
Behandlung	der	Analinkontinenz
H. Franz, Braunschweig

12.25 Uhr
Primäre	und	sekundäre	Versorgung	komplexer		
Geburtsverletzungen
K. Beilecke, Berlin

3.	Wochenendkurs
Inkontinenz	Diagnostik	-	operative	Therapieansätze		-	
konservative	Optionen		 	

Samstag, 27. September 2014
ab 9.30 - 13.00 Uhr

Vortragszeit 30 Min. + 5 Min. Diskussion

9.30 Uhr
Pelvic	Floor	Sonographie
J. Kociszewski, Hagen

10.05 Uhr
Bausteine	der	konservativen	Therapie	in	der		
Urogynäkologie / S. Kolben, Hagen 

10.40 Uhr
Sport	für	den	Beckenboden
A. von der Schulenburg, Düsseldorf

Vortragsprogramm
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Prof.	Dr.	Rainer	Kimmig
Universitätsklinikum Essen
rainer.kimmig@uk-essen.de

Dr.	Robert	Klamroth
Vivantes Klinikum im Friedrichshain, Berlin
robert.klamroth@vivantes.de 

Dr.	Jacek	Kociszewski
Ev. Krankenhaus Hagen-Haspe
kociszewski@evk-haspe.de

Dr.	Sebastian	Kolben
Ev. Krankenhaus Hagen-Haspe
kolben@evk-haspe.de

Patricia	Kollow
Vivantes Klinikum Neukölln, Berlin
kollow@gmx.de

Hella	Köster
Dipl.-Medizinpädagogin, Hebamme,  
Still- und Laktationsberaterin IBCLC
Solingen, info@maieutika.de

Dr.	Christopher	Koßagk
Humaine Klinikum Bad Saarow
christopher.kossagk@helios-kliniken.de

Prof.	Dr.	Björn	Lampe
Kaiserswerther Diakonie Düsseldorf
lampe@kaiserswerther-diakonie.de

Prof.	Dr.	Ralph	J.	Lellé
Universitätsfrauenklinik Münster
office@lellenet.de

Dr.	Maike	Manz
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, 
Lübeck
maike.manz@uksh.de

Prof.	Dr.	Werner	Mendling
St. Anna-Klinik Wuppertal  
w.mendling@t-online.de

PD	Dr.	Gert	Naumann
HELIOS Klinikum Erfurt
gert.naumann@helios-kliniken.de

Dr.	Martin	Pin
Kaiserswerther Diakonie Düsseldorf
pin@kaiserswerther-diakonie.de

Dr.	Bernhard	Ramsauer
Klinikum Links der Weser Bremen
bernhard.ramsauer@klinikum-bremen-ldw.de

Prof.	Dr.	Thomas	Römer
Evangelisches Krankenhaus Weyertal Köln
thomas.roemer@evk-koeln.de

Dr.	Heike	Rosendahl
Krankenhaus Waldfriede Berlin
heike.rosendahl@t-online.de

Prof.	Dr.	Ute	Schäfer-Graf
St. Joseph-Krankenhaus Berlin 
Ute.Schaefer-Graf@sjk.de

Dr.	Katrin	Schaudig
Praxis für Hormonstörungen und Repro-
duktionsmedizin Hamburg
schaudig@hormone-hamburg.de

Prof.	Dr.	Barbara	Schiessl
Praxis für Pränatalmedizin München
info@praenatal-muc.de

Prof.	Dr.	Dietmar	Schlembach
Universitätsklinikum Jena
Dietmar.Schlembach@med.uni-jena.de

Prof.	Dr.	Michael	Abou-Dakn
St. Joseph-Krankenhaus Berlin 
Michael.Abou-Dakn@sjk.de

PD	Dr.	Sven	Ackermann
Klinikum Darmstadt
Sven.Ackermann@mail.klinikum-darmstadt.de

Dr.	Sibylle	Banaschak
Institut für Rechtsmedizin 
Universitätsklinikum Köln
sibylle.banaschak@uk-koeln.de

Dr.	Clemens	Bartz
Klinikum Saarbrücken
cbartz@klinikum-saarbruecken.de

Prof.	Dr.	Sven	Becker
Universitäts-Frauenklinik Frankfurt
sven.becker@kgu.de

Dr.	Kathrin	Beilecke
Deutsches Beckenbodenzentrum Berlin
K.Beilecke@Alexius.de

Dr.	Marek	Budner
Humaine Klinikum Bad Saarow
marek.budner@helios-kliniken.de

Prof.	Dr.	Gerlinde	Debus
Amper Klinikum Dachau
Gerlinde.Debus@amperkliniken.de

Prof.	Dr.	Günter	Emons
Universitätsklinikum Göttingen
emons@med.uni-goettingen.de

Dr.	Martin	Enders
Labor Enders, Stuttgart
menders@labor-enders.de

PD	Dr.	Heiko	B.	G.	Franz
Städtisches Klinikum Braunschweig
h.franz@klinikum-braunschweig.de

Dr.	Otilia	Geist
Kaiserswerther Diakonie Düsseldorf
grecu@kaiserswerther-diakonie.de

Dr.	Andrea	Gerling
Kaiserswerther Diakonie Düsseldorf
gerlinga@kaiserswerther-diakonie.de

Prof.	Dieter	Grab
Städtisches Krankenhaus München
dieter.grab@klinikum-muenchen.de

Regine	Gresens
Hebamme – Stillberaterin IBCLC –  
Heilpraktikerin für Psychotherapie, Hamburg
r.gresens@stillkinder.de

Eileen	Heinecke
Uniklinikum Hamburg
michi-line27@web.de

PD	Dr.	Lars	Hellmeyer
Vivantes Klinikum im Friedrichshain, Berlin 
lars.hellmeyer@vivantes.de

Prof.	Dr.	Wolfgang	Janni
Universitätsklinikum Ulm
wolfgang.janni@uniklinik-ulm.de

Prof.	Dr.	Franz	Kainer
Klinik Hallerwiese Nürnberg
Franz.Kainer@diakonieneuendettelsau.de

Judith	Karger-Seider
Uniklinikum Hamburg
michi-line27@web.de

Referenten
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Referenten

Prof.	Dr.	Ekkehard	Schleußner
Universitätsklinikum Jena
Ekkehard.Schleussner@med.uni-jena.de

Prof.	Dr.	Markus	Schmidt
Klinikum Duisburg GmbH
markus.schmidt@sana.de

Anke	von	der	Schulenburg
Physiotherapeutin, Therapeutenliste der 
AG GGUP / Düsseldorf
physiotherapie-schulenburg@t-online.de

Dr.	Anneliese	Schwenkhagen
Praxis für Hormonstörungen und 
Reproduktionsmedizin Hamburg
schwenkhagen@hormone-hamburg.de

Dr.	Sven	Seeger
Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara, 
Halle (Saale)
s.seeger@krankenhaus-halle-saale.de

Dr.	Gregor	Seliger
Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara, 
Halle (Saale)
g.seliger@krankenhaus-halle-saale.de

Prof.	Dr.	Holger	Stepan
Universitätsfrauenklinik Leipzig
holger.stepan@uniklinik-leipzig.de

Dr.	Franz	Xaver	Strauß
Vivantes MVZ Adlershof Berlin
FranzXaver.Strauss@vivantes.de

Dr.	Jens	H.	Stupin
Charité-Universitätsmedizin Berlin
jens.stupin@charite.de 

Dr.	Nikolaos	Trifyllis
Kaiserswerther Diakonie Düsseldorf
trifyllis@kaiserswerther-diakonie.de

Frank	Vandenbussche,	MD,	PhD
Radboud University Medical Center Nijmegen
F.Vandenbussche@obgyn.umcn.nl

Prof.	Dr.	Klaus	Vetter
Berlin
kvetter@ngi.de

Prof.	Dr.	Inka	Wiegratz
MVZ Kinderwunschpraxis Wiesbaden 
info@kinderwunschzentrum-wiesbaden.de

PD	Dr.	Rainer	Zotz	
Zentrum für Blutgerinnungsstörungen 
und Transfusionsmedizin
Düsseldorf
zotz@hemo-stasis.de
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Weitere Informationen und Registrierung:
www.gyntogo.de

Veranstaltungszeiten:
Early-Morning-Session 
„Klinikversion“
07.30 - 08.15 Uhr

Late-Night-Session 
„Version für zu Hause“
19.00 - 19.45 Uhr

Projektleitung: 
Dr. Thilo Gröning (Düsseldorf) 
Dr. Babett Ramsauer (Berlin) 

Schirmherrschaft: 
Prof. Dr. Björn Lampe (Düsseldorf) 
Prof. Dr. Klaus Vetter (Berlin) 

Kontakt:
GYN TO GO
Marc-Chagall-Str. 42
40477 Düsseldorf

Fon  0211. 390 69 18 0
Fax 0211. 390 69 21 0
Email info@gyntogo.de


